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Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich wache auf. Alles ist dunkel. Ein 
Blick auf den Wecker: Erst 2:20 Uhr! 
Ich kann nicht wieder einschlafen. 
Gedanken wirbeln durch den Kopf -  
was unerledigt ist und was alles 
noch zu erledigen ist. Schlechte 
Nacht, schlechter Tag… 
Mitten in diesen Wirbel hinein höre 
ich zwei Glockenschläge – 2:30 Uhr. 
Moment, das kann in Petterweil nicht 
sein. Spielen mir meine Erinnerun-
gen aus der Jugendzeit in Weiden 
einen Streich? Dort schlugen die 
Turmuhren nämlich auch des 
Nachts. Wie auch immer: Warum ei-
gentlich nicht die nächtliche Wach-
zeit nutzen?  
Ich achte auf meinen Atem, und da-
mit auf mein persönliches Mantra 
„Jesus Christus, erbarme dich mei-
ner“. Der Gedankenwirbel wird klei-
ner und kleiner – und manchmal 
höre ich den Glockenschlag wieder –  
6 Uhr. Zeit zum Aufstehen. Und der 
Tag beginnt irgendwie ruhiger, ge-
lassener. 
 
Später gehe ich eilends zum Büro. 
Es gibt viel zu tun. Und was ich beim 
morgendlichen Blick in die Tageszei-
tung gelesen habe, hat mir meinen 
Frieden schon wieder geraubt. Da 
schlägt die Turmuhr. Ich bleibe ste-
hen und blicke hoch zur Turmuhr. 
Versonnen schaue ich, wie der Zei-
ger langsam weitergeht. 
Manchmal brauche ich dafür keinen 
Glockenschlag. Sondern schaue ein-
fach so hinauf. Dann gehe ich weiter, 
ruhiger im Kopf, im Bauch, in den 
Beinen. 

Als ob mir da ein Stück Frieden ge-
schenkt wurde, mit dem ich das an-
gehen kann, was ich tun kann. 
 
Mag sein, dass früher die Turmuhr 
anzeigen sollte, was die Stunde, gar 
13, geschlagen hat oder dass es 
schon wieder einmal 5 vor 12 ist. Ob 
hier in Petterweil oder anderswo: Ich 
empfinde die Turmuhren mittlerweile 
als Einladung, mitten im oft hekti-
schen und unfriedlichen Zeitverlauf 
inne zu halten. Und diese Zeit be-
wusst zu nutzen – für nichts. Einfach 
dastehen, den Blick nach oben rich-
ten.  
Als ob diese Uhr im Unterschied zu 
anderen Uhren mir ihre Botschaft er-
zählt: Allezeit wirst du begleitet von 
dem, der ewig Zeit für alle hat. Der 
mitgeht und manchmal, im Getöse 
des Weltbetriebes, lässt er sich ver-
nehmen; so, wie ein Glockenschlag 
mitten in all dem Krach unserer mo-
dernen Welt. Und wenn es an der 
Zeit ist und das Tageszeitgeläut ein-
setzt, verweile ich ein wenig, dem 
Glockenklang lauschend und lasse 
mich dann vom Geläut begleiten da-
hin, wo etwas oder jemand auf mich 
wartet. 
 
Deswegen freue ich mich über die 
renovierten Zifferblätter unserer Mar-
tinskirchturmuhr, verbunden mit dem 
Schlag der einmaligen Glocken. 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr Pfr. Michael Neugber 
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Energiesparmaßnahmen im Winter 

Auch in diesem Winter (2023/2024) wird es Energiesparmaßnahmen in den 

Kirchengemeinden Karben und Petterweil geben. 

• Grundsätzlich finden die Gottesdienste bei abgesenkten Temperaturen 
(13 Grad) statt. Es werden Decken und Tee bereitgehalten. 

• Die Gottesdienste vom 01.01. - 23.03.2024 werden in das 
Gemeindehaus verlegt. 

• In den Gemeindehäusern sollen die genutzten Räume nicht höher als 
18 Grad aufgeheizt werden. Nebenräume, Flure, Eingangsbereiche 
werden nicht geheizt.  

• Vermietungen und Beerdigungskaffees können gegen Zahlung einer 
zusätzlichen Energiepauschale stattfinden.  

• Die Energiepauschalen bei Anmietung der Gemeindehäuser zwischen 
dem 01.01. und dem 28.03.24 betragen: grundsätzlich bei jeder 
Anmietung pro Termin 20 €, 

• bei ganztägiger Anmietung (z.B. Feiern am Wochenende) 30 €. 
• Die Energiepauschalen werden zusätzlich zum Mietentgelt erhoben. 

Da wir schon im letzten Winter mit einer ähnlichen Reglung gut hingekommen 

sind, hoffen wir dies auch dieses Mal zu schaffen. 

Gez. Conny von Schumann 

 

Die Turmuhr der Martinskirche 

vorher und nachher 
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Es wächst zusammen, was zusammen gehört 

Alle Ampeln stehen auf grün! Der Beitritt der Ev. Kirchengemeinde Petterweil zur 

Gesamtkirchengemeinde Karben wird fieberhaft vorbereitet. Nun haben die 

Kirchenvorstände aus Karben und Petterweil wichtige Entscheidungen getroffen. 

Wie bereits bekannt gegeben tritt Petterweil ab 01.01.24. offiziell der 

Gesamtkirchengemeinde bei.  

Dies bewirkt u.a. eine Neuordnung der Pfarrbezirke und die Zuordnung der 

Pfarrpersonen. 

• Eckart Dautenheimer übernimmt ab dem 02.01.24. den neuen Pfarrbezirk 
Petterweil für den in Ruhestand gehenden Pfarrer Michael Neugber. 

• Der Pfarrbezirk Burg-Gräfenrode wird zu diesem Zeitpunkt von Pfarrerin 
Nadia Burgdorf übernommen. 

• Alle anderen Bezirke bleiben unverändert. 

Die Kirchenvorstände freuen sich über den neu entstandenen Gestaltungsspielraum. 

Der Beitritt von Petterweil ermöglicht nun die vollständige Zusammenarbeit der 

Kirchengemeinde in allen Bezirken. Dies wird besonders durch die 

ortsübergreifenden Angebote, „Ressorts“ genannt, möglich. Gemeinsame kirchliche 

Arbeit u.a. in den Bereichen Konfirmationsunterricht, Ökumene, Seniorenarbeit, 

uvm. werden nun deutlich vereinfacht. 

Für die Abdeckung und Uhrzeiten der Gottesdienste ändert sich nicht viel. In jedem 

Ortsteil werden weiterhin vierzehntägig Gottesdienste zu den bekannten Uhrzeiten 

angeboten. Für Petterweil bedeutet dies, dass weiterhin im vierzehntägigen 

Rhythmus ein Gottesdienst mit Pfr. Eckart Dautenheimer stattfindet. An den an-

deren Sonntagen organisieren Laien um 11 Uhr eine Andacht in der Martinskirche.  

Gleichzeit eröffnet der Beitritt einen Raum für alternative Gottesdienstangebote, wie 

etwa Abendgottesdienste und mehr Bewegung der Gottesdienstbesucher*innen in 

andere Ortsteile hinein. Das wird frischen Wind für die Gesamtkirchengemeinde 

und ihre Angebote bedeuten. 

Aus Petterweil werden drei neue Mitglieder im Gesamtkirchenvorstand begrüßt, es 

sind Ines Poggenpohl, Horst Preisser und Conny von Schumann. Sie nehmen 

bereits seit Sommer 2023 als Gäste an den Kirchenvorstandssitzungen der 

Gesamtkirchengemeinde teil.  

Es wird eine spannende Zeit der Veränderungen, dennoch wird es Ankerpunkt 

geben von schon dagewesenem. Für Petterweil wird es einen eigenen 

Ortsausschuss geben, der im Wesentlichen neben den zentralen Angeboten das 

Gemeindeleben vor Ort gestalten wird. 

Gez. Conny von Schumann, Vorsitzender des KV Petterweil 



-5- 
 

Bittgottesdienst für den Frieden 

am Sonntag, den 12. November um 18 Uhr in St. Bonifatius 

seit 2008 feiern wir im November in der Zeit vor dem Bus- und Bettag einen 

ökumenischen Gottesdienst für Frieden in der Welt. Auch wenn die Situation in der 

Welt nicht besser wird und immer wieder neue Kriege, kriegerische 

Auseinandersetzungen und Konflikte aufflammen, wollen wir uns nicht entmutigen 

lassen und auch in diesem Jahr unsere Angst, unsere Bitten um Frieden in der Welt und 

unsere Hoffnungen vor Gott bringen. Wir orientieren uns dabei am Material der 

FriedensDekade, in diesem Jahr mit dem Motto: 

 

Im Mittelpunkt stehen die Bibeltexte  1.Thessalonicher5, 3-11 und Jesaja32, 11-20 mit 

der Frage nach Frieden, Sicherheit und Gerechtigkeit. 

Die FriedensDekade: 
 

Geboren wurde die Idee zur FriedensDekade (anfangs “Friedenswoche” genannt) in 

den Niederlanden. Dort hatte der “Interkirchliche Friedensrat” die Friedenswoche 

eingeführt, um das Engagement der Kirchenmitglieder für Friedensfragen zu stärken. In 

der Vollversammlung des EYCE (Ökumenischer Jugendrat in Europa) wurde 1979 die 

Anregung allen Mitgliedern nahe gelegt.  

In West- und Ostdeutschland wurde die Idee gleichzeitig im Jahre 1980 aufgenommen. 

Die Erfahrungen haben gezeigt, dass die Kirchen und Gruppen in und außerhalb der 

Kirchen, jeweils in Ost- und Westdeutschland gelernt haben, konstruktiv 

zusammenzuarbeiten und dass sie dies in ökumenischem Geiste tun. Die 

FriedensDekaden haben die Koinonia (Gemeinschaft) der Kirchen gefördert, den 

Zusammenhalt der Christinnen und Christen in Ost- und Westdeutschland verstärkt und 

das Friedensthema in ökumenischer Breite zu einem Schwerpunkt im Kirchenjahr 

gemacht. Ideen und Beispiele zu den Themen Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 

der Schöpfung sind schon frühzeitig im Rahmen der FriedensDekade verbreitet 

worden. Die FriedensDekaden haben wesentlich zur Vertiefung christlichen 

Friedenszeugnisses und zur Willensbildung in Gemeinden und Kirchen beigetragen. … 
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STERNSINGER GESUCHT  
Liebe Jungen, liebe Mädchen, 
 

im Januar werden wieder die Sternsinger in 
Karben und ganz Deutschland die Häuser und Wohnungen besuchen 
und Spenden sammeln, um Kindern auf der ganzen Welt zu helfen. 
 

Mit den Spenden werden mehr als 1000 Kinder-Hilfsprojekte  geför-
dert. Dieses Jahr steht die Sternsingeraktion unter dem Motto „Ge-
meinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. Dabei geht 
es um den respektvollen Umgang mit Mensch und Natur. 
 

Mit wenig Aufwand verändert; Ihr die Welt zum Guten, bringt Got-
tes Segen und habt Spaß dabei. Probiert es aus! 
 

WIR SUCHEN DICH   
• Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 14 Jahren, 

• die gerne mit Freunden um die Häuser ziehen,  

• die gerne Freude und Segen bringen  

• und denen es Spaß macht, anderen Kindern zu helfen. 
 
Komm zum ersten VORBEREITUNGSTREFFEN in St. Bardo, Vilbeler 
Straße 14, am Samstag, den 25. November, von 10 – 12 Uhr, danach 
Termine nach Absprache.  
Kontakt für weitere Rückfragen: Tel: 4679826 (Heike Anusic) 
 

Wir freuen uns auf Dich!  
 

Heike Anusic, Daniela Barbarito, Elke Granzeuer, Marc Reuter 
 
 

 

 
 
 
 



Evangelische Gottesdienste 
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2. November   
20.00 Uhr   Martinskirche 
“Segenszeit“ 
(Pfr. Simba Burgdorf und Team) 
 

5. November          22. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr   Martinskirche 
“Offene Kirche“ 
Andacht mit Conny von Schumann 
 

12. November      drittl. So. d. Kirchenj. 
11.00 Uhr   Martinskirche 
Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl 
zur Eröffnung der Friedensdekade 2023  
„sicher nicht – oder?“ 
(Präd. K. Peter) 
Kollekte: für die AG Dienst f. d. Frieden 
 

18.00 Uhr   St. Bonifatius  
Ökumenischer Gottesdienst für den 
Frieden  
im Rahmen der Friedensdekade 2023  
„sicher nicht- oder?“ 
(Kath. Pfarrgruppe Karben, Ev. Gesamt-
kirche Karben und der Ev. Gemeinde 
Petterweil) 
siehe Seite 5 
 

19. November         Vorletzter Sonntag 
im Kirchenjahr              (Volkstrauertag) 
11.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
an der Gedenkstelle am Friedhof in 
Klein-Karben   (Pfr. E. Dautenheimer) 
 

Mitfahrmöglichkeit:  Abfahrt um 10.30 Uhr vor 
der Martinskirche, Anmeldungen bis Samstag, 
18.11. 12 Uhr bei Lilly Gress  
unter 0151 40796988. 
 

22. November            Buß- und Bettag 
19.00 Uhr  St. Bardo 
Ökumenischer Wortgottesdienst  
Kollekte: für den gemeinsamen Gemeinde-
brief 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
26. November       Ewigkeitssonntag 
14.00 Uhr  Gottesdienst   
auf dem Petterweiler Friedhof    
(Pfr. M. Neugber) 
 
 

Auch in diesem Jahr laden wir ein zum Ge-
denken besonders an die Gemeindemitglie-
der, die im zum Ende gehenden Kirchen-
jahr verstorben sind. Zu dieser Feier sind 
besonders alle Angehörigen eingeladen. 
Wir beginnen um 14 Uhr in der Trauer-
halle. Zum Abschluss des Gottesdienstes 
werden wir zu den Gräbern der verstorbe-
nen Gemeindemitglieder gehen, um ihrer 
mit einem Segenswort noch einmal zu ge-
denken. Der gemeinsame Abschluss ist 
dann am Rondell.  

Kollekte: für die AG Hospiz der EKHN 
 

3. Dezember      1. Sonntag im Advent 

10.00 Uhr   Martinskirche 
Familiensingegottesdienst „Seht die gute 
Zeit ist nah!“  
In diesem Gottesdienst werden wir auch 
die neue Kirchturmuhr würdigen sowie das 
gestiftete St.-Martins-Bild in der Kirche. 
(Pfr. Michael Neugber, Marion Loeben, 
Ines Poggenpohl) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 

18.00 Uhr   Martinskirche 
Offenes Adventsliedersingen 
(Pfr. Michael Neugber, Michael Beczko-
wiak) 
 



Veranstaltungen 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

montags: 
18.30 Flöten in St. Bardo 

(bei Interesse Tel. 2366) 

20.00 St. Bardo Chor 
 (bei Interesse Tel. 6335) 

20.00  Posaunenchor   evG 
 

dienstags: 
19.00 Tanzkreis   evG 
 (bei Interesse Tel. 01754108786) 

19.00 Literaturkreis  
jeweils am letzten Dienstag im 
Monat   kG  

 

mittwochs  
10.30 Rheinberger-Frauenchor   kG 
 (bei Interesse Tel. 3899) 
 

donnerstags: 
15.30 Gesprächsrunde  
   - 16.30 “Wie geht es dir?“ 

jeweils am zweiten 
Donnerstag im Monat   evG  

20.00 Männersingkreis unter der 
   - 22.00 Leitung von Manfred Fink  evG 
 

freitags: 
19.00 Spielekreis   evG 
 
Erklärung: evG = ev. Gemeindehaus 

kG = kath. Gemeindehaus 
kK = kath. Kirche 

 

 

Der WELTLADEN ist geöffnet 
im katholischen Gemeindehaus 

 

am Samstag, dem 11. November 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und  

am Sonntag, dem 12. November 
nach dem Gottesdienst 

 

Bitte beachten Sie auch unseren Info- und 
Lieferservice unter Tel. 1056 

 

 
Besondere Veranstaltungen 
 

Mittwoch, 1. November, 14.30 Uhr 
St. Bardo Treff     kG 
 

Mittwoch, 1. November, 19.00 Uhr 
Kirchenvorstand   evG 
 

Samstag, 4. Nov. + Sonntag 5. Nov. 
Martinimarkt kG + kK 

 
 

Donnerstag, 9. November, 15.30 Uhr 
Dorfgespräch “Wie geht es dir?“    evG 
 

Montag, 13, November, 19.00 Uhr 
Besuchsdienstkreis   evG 
 

Mittwoch, 15. November, 14.30 Uhr 
Seniorenkreis   evG 
 

Freitag, 17. November, 19.30 Uhr 
In der Stadtbücherei Karben liest die Bad 

Vilbeler Schriftstellerin Katrin Faludi aus 

ihrem erfolgreichen Romandebüt 

„Schattenwald“.  

Karten sind im Vorverkauf und an der 

Abendkasse erhältlich.  
 

Dienstag, 21. November, 19.30 Uhr 
Gesprächskreis „Glaubensthemen biblisch 
hinterfragt“: 
Thema: ”Alles hat seine Zeit……“ 
Weisheitsbücher in der Bibel   (kG) 
  

Mittwoch, 22. November, ca. 20.00 Uhr 
Gemeinsame Sitzung St. Bardo-Rat – 
Kirchenvorstand   (kG)
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Wofür brennst du? 

 
 

Im Laufe des Jahres habe ich bezugnehmend auf die Jahreslosung „Du bist ein Gott, 
der MICH sieht“ versucht, herauszufinden, wer ICH eigentlich bin – ohne all’ meine 
Rollen. Gar nicht so einfach. Im Kopf ist mir das schon ziemlich klar, aber manchmal 
komme ich in alt vertraute emotionale Situationen, da stolpert mein Herz noch 
hinterher. Umgekehrt erspüren mein Herz und meine Seele Gottes Gegenwart und 
Wirken, aber ich tue mich schwer damit, das verständlich in Worte zu fassen. Und oft 
fühle ich mich einfach leer und verloren und ich weiß gar nicht genau, warum. Dann 
funktioniere und agiere ich einfach und fühle mich nicht stimmig mit meinem Selbst. 
 

Kürzlich stieß ich zufällig auf die Jahreslosung für 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe!“ Das hat mich berührt. Ohne Liebe gelingt das Leben nicht. Ohne Begeisterung 
und Leidenschaft gelingt das Leben nicht. Wenn ich leidenschafts- und lieblos vor mich 
hinlebe, dann fehlt meinem Leben und meinem Selbst der Sinn. 
Ich brauche Leidenschaft, Lebendigkeit, Humor, Gemeinschaft – sozusagen als 
„Motor“. Als mein „Wozu“? Ich brauche etwas, das MICH ausmacht. Die einzigartige 
Spur, die ich in der Welt ziehe. Das, wofür Gott MICH geschaffen hat. 
 

Im August habe ich ein Praktikum in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
gemacht. Da habe ich gespürt: HIER gehöre ich hin. Ich bin gerne zuverlässige 
Unterstützung für andere.  
Am Sonntag nach meinem Praktikum fand ein Gottesdienst unter Mitwirkung einiger 
meiner Klienten in Rodheim statt. Das Thema war „Hoffnung“! Und es war sooo schön! 
Viele bunt gemischte Leute, tolle Musik, Fröhlichkeit, Begeisterung. Das war gelungene 
Inklusion. Da war die Liebe Gottes förmlich greifbar! Und diese für andere Menschen 
spürbar zu machen - dafür brenne ich!  
 

Es müssen nicht unbedingt Menschen mit sichtbarer Behinderung sein. Dazu zähle ich 
auch z. B. alte Menschen, die nicht mehr so können, wie sie wollen. Oder psychisch 
Kranke. Oder Einsame. Große, Kleine, Dicke, Dünne – jede(r) ist doch ab und zu mal 
schwach oder verletzlich und braucht Hilfe. Mich erfüllt es auch, Menschen beim 
Segnen Gutes zuzusprechen. Oder auch einfach zwischendrin ein gutes Wort zu 
haben.  Für Kopf, Herz und Seele. 
 

In der Behindertenarbeit gibt es die „leichte Sprache“. Das ist ein geschützter Begriff 
nach ganz klaren Regeln. Verständlich für alle – kurz und prägnant. Super Sache! Und 
die sogenannten Prüfer – z. B. Menschen aus der Werkstatt – sind da sehr kritisch. 
Was zu kompliziert ist, fliegt raus und muss überarbeitet werden! So versuche ich 
auch, anderen Gottes Wort und seine Liebe näherzubringen. 
 

Gel(i)ebte Inklusion! Ein buntes, liebevolles, Gott gewolltes Miteinander aller 
Menschen!  
Dafür brenne ich! 
Und DU? Lass’ es uns gerne wissen. Vielleicht wird das DIE Bereicherung für die 
Gesamtkirchengemeinde Karben. Einem inklusiven Raum, in dem die Liebe Gottes 
spürbar wird. 
 

Herzlichst, 
Eure Beate Koffler 
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Katholische Gottesdienste November 2023 in St. Bardo 

Mittwoch, 01.11.  Allerheiligen Hochfest 

Klein-Karben 18.00 Eucharistiefeier (Pater George)  

Für alle †† von 2023 

Donnerstag, 02.11.  Allerseelen 

 18.00 Eucharistiefeier (Pater George) 

Für alle †† von 2023 

Sonntag, 05.11.  31. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Büchereiarbeit 

 

 

10.30 ! 

 

14.00 

Eucharistiefeier (Pater George) 
mit Martinsspiel 

Gräbersegnung Friedhof (Pater George) 

Donnerstag, 09.11.  Weihe der Lateranbasilika   Fest 

 18.00 Eucharistiefeier (Pater George) 

Sonntag, 12.11.  32. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

Petterweil 10.30 Wortgottesfeier (M. Müller-Waninger) 

Donnerstag, 16.11. 18.00 Eucharistiefeier 

† Adolf Ullrich u. †† Angehörige 

Sonntag, 19.11.  33. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für Diaspora Opfertag 

 09.00 Eucharistiefeier (Pater George) 

Donnerstag, 23.11. 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 26.11.  Christkönigssonntag   Hochfest 
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 10.30 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle) 

Donnerstag, 30.11.  Hl. Andreas, Apostel   Fest 

 18.00 Eucharistiefeier (Pater George) 

Sonntag, 03.12.  1. Adventssonntag 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 09.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle) 
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben November 2023 

Mittwoch, 01.11.  Allerheiligen Hochfest 

Klein-Karben 18.00 

 

Eucharistiefeier (Pater George)  

Für alle †† von 2023 

Samstag, 04.11. 

Rendel 

Klein-Karben 

Okarben 

 

14.00 

15.30 

17.30 
18.00 

 
Gräbersegnung Friedhof (Pater George) 
Gräbersegnung Urnenfriedhof (Pater George) 
Rosenkranz 
Vorabendmesse (Pfr. Göttle) 

Sonntag, 05.11.  31. Sonntag im Jahreskreis 

Klein-Karben 
Kloppenheim 

 
 

Burg-Gräfenrode 

09.00 
10.00 
 
 
15.30 

Eucharistiefeier (Pater George) 
Eucharistiefeier (Pfr. Göttle) 
Für alle †† von 2023 
anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Gräbersegnung Friedhof (Pater George) 

Samstag, 11.11. 

Okarben 

Groß-Karben 

Kloppenheim 

 

14.00 

15.30 
18.00 

 
Gräbersegnung Friedhof (Pater George) 
Gräbersegnung Friedhof (Pater George) 
Vorabendmesse (Pfr. Göttle) 

Sonntag, 12.11.  32. Sonntag im Jahreskreis 

Klein-Karben 

Klein-Karben 

Klein-Karben 

09.00 

14.00 

18.00 

Eucharistiefeier (Pater George) 

Gräbersegnung Waldfriedhof (Pater George) 

Ökum. Friedensgottesdienst 

Samstag, 18.11. 

Kloppenheim 

 

18.00 

 

Vorabendmesse (Pater George) 

Sonntag, 19.11.  33. Sonntag im Jahreskreis 

Klein-Karben 10.30 Wortgottesfeier (D. Deutsch-Wittorf) 

Samstag, 25.11. 

Kloppenheim 

 

18.00 

 

Vorabendmesse (Pfr. Göttle) 

Sonntag, 26.11.  Christkönigssonntag   Hochfest 

Klein-Karben 09.00 Eucharistiefeier (Pfr. Göttle) 

Samstag, 02.12. 

Kloppenheim 

 

18.00 

 

Wortgottesfeier (Monika Görtz) 

Sonntag, 03.12.  1. Adventssonntag 

Klein-Karben 

Okarben 

10.30 ! 

10.30 ! 

Eucharistiefeier (Pfr. Göttle) anschl. Adventsmarkt 

Bußgottesdienst (Pater George) 

 



Camerata goes cross Over 
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Etwas Besonderes durfte am Sonntag,  08. Oktober,  bei „Musik in St. 
Bardo“ das Publikum erleben. Das Vokalensemble „Camerata Neapolitana“ war 
zu Gast in St. Bardo und führte die Zuhörer durch 6 Jahrhunderte der 
Musikgeschichte. 
Angefangen in der Renaissance ging es über die Klassik und Romantik bis zur 
Moderne. Auch die Populäre Musik durfte nicht fehlen.   
 
Im ersten Teil des Konzertes wurden Werke von Byrd bis Elgar gekonnt 
vorgetragen. Die Klassiker des Chorgesanges, z.B. Mozarts „Ave Verum“ und 
Bruckners „Locus iste“, durften nicht fehlen. 
 
Im zweiten Teil hatte die Gruppe sichtlich Spaß an der Popular-Musik. Der 
„Danny Boy“ war ebenso zu Gast wie auch der „Mr. Sandman“ und die Hilfe der 
Beatles („Help“) sowie „Sound of Silence“ von Simon & Garfunkel. Das 
Ensemble war dann nicht mehr zu stoppen, was durch das Lied von Queen 
„Don´t stop me now“ unterstrichen wurde. 
 
Das Vokalensemble besteht aus  4 Sängerinnen und 4 Sängern und wurde in 
Neustadt / Weinstraße als Vokalsextett aus Mitgliedern der Evangelischen 
Jugendkantorei der Pfalz gegründet. Mittlerweile befinden sich fast alle im 
Studium (Musik oder ein musiknahes Studienfach). 
 
Die Sängerin Frau Lisbeth Amberger hat inzwischen ihr Studium beendet. Sie 

leitete seit  2019  den 
St. Bardo-Chor.  
Jetzt hat sie eine 
Kirchenmusikerstelle 
angenommen und 
kann durch den 
Ortswechsel  leider die 
Chorleitung nicht mehr 
fortsetzen. 
 
Die Sängerinnen und 
Sänger faszinierten mit 
ihren ausdrucksvollen 
Stimmen die Zuhörer 
und bekamen 
gebührenden Applaus. 

 
Es war ein musikalisch hochwertiger  Abend, und „Musik in St. Bardo“ freut sich 
auf ein Wiedersehen! 
              Getrud Schonk und Elisabeth Waskowiak 
         



Freud und Leid 
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Wir gratulieren ganz herzlich zum 
Geburtstag im November: 
 

05.11. Hannelore Latta, 76 J. 
 

07.11. Christel Emmy Aretz, 76 J. 
 

15.11. Gerhard Christian, 83 J. 
 

30.11. Ingeborg Danko, 75 J. 

 
 

Wir trauern um: 
 

Willi Jann 
*14.12.1927 03.10.2023 

 

____________________________________________________________________________________________ 
 
 

 
 
 
 

Gastgeber:innen gesucht 
 
Liebe Eltern, Großeltern und Paten, 
liebe Petterweiler Vereine, Organisationen und Firmen,  
 

ab dem 1. Dezember 2023 möchten wir wieder einen Lebendigen 
Adventskalender für unsere Petterweiler Kinder anbieten und suchen noch 
Gastgeber:innen. 
Ob Lagerfeuer und Stockbrot, ein Spieleabend im Gemeindehaus, 
Weihnachtslieder singen in unserer Kirche, eine schöne Geschichte vorlesen, 
mit einer kleinen Gruppe ein paar Plätzchen backen oder weihnachtliches 
Basteln mit Holz und Papier – eine Aktion für die Kinder anzubieten muss nicht 
viel kosten und wenn das eigene Wohnzimmer nicht ausreicht, können wir 
zusammen nach einer Verfügbarkeit in unserem Evangelischen Gemeinde-
haus schauen. 
 

Bitte melden Sie sich bei Interesse per email bei Sandy Klein unter 
sandy_l.klein@web.de oder mobil unter 0163/3322004. 
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Der Förderverein der evangelischen Kirchengemeinde nimmt 
seine Arbeit auf 

 
Nach den bei einer Vereinsgründung üblichen Anträgen und 
Genehmigungen durch das Finanzamt und das Vereinsregister kann der 
„Verein zur Förderung der Evangelischen Kirchengemeinde Petterweil 
e.V.“ (kurz „Förderverein der ev. Kirchengemeinde Petterweil“) nun 
endlich seine Arbeit aufnehmen. 
 
Wie in der Gründungsversammlung im Februar dieses Jahres gewählt, 
besteht der Vorstand aus  
Michael Beczkowiak (Vorsitzender), 
Ingrid Mauritz (Stellv. Vorsitzende),   
Sigrid Schaar (Schatzmeisterin) und 
Michael Neugber (Schriftführer). 
Ziele des Vereins sind z.B. Beteiligungen bei der Finanzierung der 
Gemeindefeste und des ökumenischen Gemeindebriefs ab 2024. 
 
Dazu dienen einerseits die Beiträge der bisher ca. 20 Vereinsmitglieder, 
Zuwendungen der evangelischen Kirchengemeinde aus den Einnahmen 
bei den Gemeindefesten und natürlich Spenden.  
 
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, auch gerne spenden möchten, 
überweisen Sie gerne auf unser Konto bei der  

Frankfurter Volksbank, IBAN DE76 5019 0000 6000 1316 42. 
Wir stellen Ihnen gerne eine Spendenquittung aus, die Sie aber für die 
Steuererklärung erst ab einer Spende von 300 € benötigen. 
 
Gerne können Sie auch dem Verein beitreten. Dazu senden Sie einfach 
per E-Mail eine formlose Bitte um ein Antragsformular an unseren 
Schriftführer  

Pfr. Michael Neugber (michael.neugber@compustone.de).  
Sie können uns auch gerne persönlich ansprechen. 
 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit dem evangelischen 
Ortsgemeindeausschuss Petterweil, der ab 1.1.2024 seine Arbeit 
aufnimmt, sowie dem Förderverein St. Bardo. 
 

Für den Vorstand: Michael Beczkowiak 
 

mailto:michael.neugber@compustone.de
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Vom Bistum Mainz erhielten wir folgende Mitteilung: 

                                                        
 
                                                     „Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.“ 
                                                                                                                   (Primizspruch aus Phil 4,13) 

Im Glauben an die Auferstehung 

verstarb am 3. Oktober 2023 

unser Mitbruder 

Pfarrer i. R. Heinz Rupert Lammert 

im Alter von 87 Jahren. 

 
 

 Pfarrer i. R. Lammert wurde am 13. Januar 1936 in Offenbach am Main 
geboren und sechs Tage später in der Offenbacher St. Pauls-Kirche  
getauft. Seine Kindheit, die von den Kriegswirren geprägt war,  
verbrachte er mit seiner Familie in Offenbach-Bürgel, wo er zur  
Volksschule ging und auch die erste Heilige Kommunion und das 
Sakrament der Firmung empfing. 

 

Nach seinem Abitur an der Rudolf-Koch-Schule in Offenbach  
entschloss er sich zum Studium der  Katholischen Theologie und trat  
1956 in das Mainzer Priesterseminar ein. Zum Priester geweiht wurde  
er von Weihbischof Reuß am 30. Juli 1961 im Dom zu Mainz. 

 

Die ersten Jahre seines priesterlichen Wirkens verbrachte er als Kaplan  
in Heppenheim, St. Peter, und danach in Darmstadt, St. Elisabeth. 
Nach der Kaplanzeit war Pfarrer Lammert von 1967 an für fünf Jahre  
hauptamtlicher Religionslehrer in Dieburg. Diese Tätigkeit prägte ihn  
sehr, denn er war immer wieder darum bemüht, gerade jüngeren 
Generationen einen überzeugenden Zugang zu Glaube und Kirche zu 
eröffnen. Aus diesem Grund wurde er auch viele Jahre als Diözesankurat  
der DPSG für die seelsorgliche Betreuung der Pfadfinder im Bistum  
Mainz beauftragt. 

 

Schließlich schenkte er drei recht verschiedenen Gemeinden seine 
pastorale Erfahrung, nämlich Burgholzhausen, Hl. Kreuz, Karben, St. 
Bonifatius und seit 1989 Heusenstamm, Maria Himmelskron. 
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2002 ging Pfarrer Lammert in den wohlverdienten Ruhestand, wobei  
er noch für einige Jahre für priesterliche Dienste zur Verfügung stand. 

 

 Das Bistum Mainz dankt Pfarrer Heinz Rupert Lammert für die Leitung  
und Führung der ihm anvertrauten Gemeinden, ganz besonders aber für  
die Seelsorge am einzelnen Menschen, nicht zuletzt auch für seine  Treue  
als Priester. Eine besondere Anerkennung gilt Frau Beate Holzamer, die  
sich in den letzten Jahren fürsorglich um Pfarrer Lammert kümmerte. 

 
Allen, die um ihn trauern, gilt unsere Anteilnahme, und wir erbitten für  
sie den Trost aus dem Glauben.  
 Wir bitten für Pfarrer Lammert um ein Gedenken im Gebet und ein  
Memento in der Feier der Eucharistie. 
 
 
 
 
Mainz, 4. Oktober 2023   Bischöfliches Ordinariat 

Weihbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Generalvikar 

 Das Requiem findet am Montag, 9. Oktober 2023, 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Maria 
Himmelskron, Marienstraße16, 63150 Heusenstamm statt. Anschließend ist die Beerdigung         
auf dem Heusenstammer Friedhof, Frankfurter Straße 3, 63150 Heusenstamm. 

Pfarrer Lammert war vom 18. August 1972 – 31. Januar 1989 Pfarrer 

in St. Bardo Petterweil. In seiner Amtszeit entwickelte sich durch sein 
besonderes Engagement eine umfangreiche Kinder- und Jugendarbeit 
und darüber hinaus ein vielfältiges Gemeindeleben für alle Alters- 

gruppen, das weit über den Kirchengemeinderahmen hinaus fester 

Bestandteil auch des gesamten Ortslebens wurde. 



Caritas - Wintersammlung 
vom 26.11. – 05.12.23 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auch in diesem Winter rufen Caritas und Pfarreien gemeinsam zu 

Spenden für die karitative Arbeit in unseren Gemeinden auf. 
 

Überall in unserer Nachbarschaft gibt es Menschen, die Hilfe 

brauchen und Menschen, die ehrenamtlich mithelfen die notwendige 

Unterstützung zu leisten. Bei der Caritas-Sammlung wird deutlich, 

dass Glauben und Handeln zusammengehören: Die Kirchen-

gemeinden engagieren sich gemeinsam mit der Caritas für Menschen, 

die hier bei uns Not leiden. Durch die gesammelten Spenden können 

die Kirchengemeinden und die Caritas von Mensch zu Mensch helfen, 

direkt und unbürokratisch. Mit ihren Diensten und Einrichtungen ist die 

Caritas vor Ort für Menschen da, die auf Hilfe angewiesen sind, z.B. 

Alleinerziehende, ältere, einsame, kranke und behinderte Menschen. 
 

Durch Ihre Spende ermöglichen Sie Menschen, die allein nicht mehr 

weiterwissen, gezielte Hilfe und damit neue Zukunftsperspektiven. 
 

Um es Ihnen einfach zu machen, haben wir für Ihre Spende einen 

vorbereiteten Überweisungsträger beigefügt. Der Einzahlungsbeleg 

wird bis zu 200,- € von den Finanzämtern als steuermindernd 

anerkannt. Bei Beträgen darüber – und auf Wunsch auch bei kleineren 

Beträgen – schicken wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung zu. 

 

Für Ihre Hilfe danke ich Ihnen von Herzen,  

 

Ihr 
 

            Rudolf Göttle, Pfarrvikar 
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St. Bardo-Treff am Mittwoch, den 1. November 2023, 14:30 Uhr 

im kath. Gemeindehaus St. Bardo Petterweil 
 

Das Organisationsteam des St. Bardo-Treff lädt am ersten Mittwoch im Novem-

ber um 14.30 Uhr in das Gemeindehaus von St. Bardo ein. Wir beginnen mit ei-

nem gemütlichen Kaffeetrinken. Hier besteht die Möglichkeit für Unterhaltung 

und persönlichen Austausch.  
 

Anschließend begrüßen wir Frau Yoko Adachi mit ihren Gesangssolisten. Wie 

schon im letzten Jahr bieten sie uns ein abwechslungsreiches unterhaltsames 

Programm mit Klavier- und Gitarrenbegleitung.  
 

Jede:r ist herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie.  
 

Ihr Team vom St. Bardo-Treff 

 

 

 

Bücherflohmarkt in St. Bardo vom  3.11. - 5.11.2023  

Das Buchsortiment für Erwachsene und Kinder wird gut sortiert im Gemeinde-

haus St. Bardo aufgebaut und zu einem geringen Betrag oder einer Spende 

angeboten. 

Öffnungszeiten:  Freitag,    3.11.2023, von 15  – 18 Uhr, 

Samstag, 4.11.2023, von 14  – 20 Uhr, 

           Sonntag,  5.11.2023, von 11.30 – 15 Uhr. 
 

Wer uns noch helfen möchte, melde sich bitte bei Gertrud Schonk,  

schonk.gertrud@gmail.com,  oder Tel. 3899. 

 

 

 

Zum 31.12.2023 soll der Verein „Treffpunkt 3. Welt Karben“  

Mangels aktiver Mitglieder aufgelöst werden. 
 

 

Aus dem gleichen Grund wird dann auch 

der „Weltladen“ geschlossen. 
 

Wir danken allen Kundinnen und Kunden 

für ihre Treue zum Fairen Handel. 

                           

          Wolfgang Gresser 

 
 

Quelle: PSD 

Quelle: Fair Trade 

mailto:schonk.gertrud@gmail.com


                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

Monatslosung November 2023: 

 
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen  

des Meeres. Er macht den Großen Wagen am Himmel und  
den Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens. 

Hiob 9,8-9 (L) 

Adressen und Sprechzeiten 
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETTERWEIL 
 

Gemeindebüro:   Alte Haingasse 42, 06039/939429,   06039/45258 
Bürozeiten: Di: 10.00 – 12.00 Uhr  und Fr: 11.00 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Mogel  
Pfarrer: Michael Neugber, Schlossstraße 9, 06039/1087  
Sprechzeiten: Freitag 11.00-12.00 und nach Vereinbarung 
Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de                           
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  Conny von Schumann,  0160 / 8205573                                                                                                                                                                          
Küster: Horst Preißer, Schwengelgasse 3, 06039/1084 
Küster-Vertreter: Richard Cost, 0151 / 54736719 
Vermietung Gemeindehaus:  Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten 
Besuchsdienst: E-Mail: bdk@evkirche-petterweil.de  
Konten: Sparkasse Oberhessen    
Kirchengemeinde IBAN DE19 5185 0079 0117 0010 32 BIC HELADEF1FRI   
Pfarrer-Flick‘sche Stiftung IBAN DE27 5185 0079 0027 0289 26 BIC HELADEF1FRI 
Ev. Förderverein: Ffm VoBa IBAN DE76 5019 0000 6000 1316 42  
Internet: www.evkirche-petterweil.de, E-Mail: info@evkirche-petterweil.de  
Facebook: www.facebook.com/EvkirchePetterweil/ 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BARDO PETTERWEIL 
Ansprechpartner im Pfarrgemeinderat:                                                                            
Gertrud Schonk, Höfer Weg 38, 06039/3899, schonk.gertrud@gmail.com                           
Pfarrer / Pfarrbüro: Kai Hüsemann, Karbener Weg 2,  06039/2534   06039/45310                                                         
Bürozeiten: Montag + Dienstag geschlossen, Mittwoch – Freitag 9 – 12 Uhr  
Konto der Kirchengemeinde: Pax-Bank IBAN DE90 3706 0193 4002 6580 09 
Konto Förderverein St. Bardo Karben-Petterweil  
            Ffm VoBa IBAN DE19 5019 0000 6601 1907 43 *                                              
Konto  Orgelbauverein St. Bardo Ffm VoBa IBAN DE50 5019 0000 4101 2306 22 ***                                       
*** BIC für alle: FFVBDEFF                                                                                                                                           
Saalvermietung St. Bardo: Dr. L. Streukens, 06039/43443 oder 
                                              R. Witzel,  0172/8438212                                                                                           
Internet: www.kirche-karben.de, E-Mail: Pfarrgruppe.Karben@bistum-mainz.de        
Annahmeschluss für Artikel ist immer der erste Mittwoch des Monats. 

Dieser Gemeindebrief erscheint 10-mal im Jahr und wird an alle Haushaltungen in  
Petterweil kostenlos verteilt. 
Auflage: 1.650 Stück, Herausgeber ist der Redaktionskreis, V.i.S.d.P. PGR + KV 

mailto:Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de
mailto:bdk@evkirche-petterweil.de
http://www.evkirche-petterweil.de/
mailto:info@evkirche-petterweil.de
mailbox://C:/Users/Witzel/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/qdwbfocn.default/Mail/Local%20Folders/Gemeinde%20St.%20Bardo.sbd/Gemeindebrief%20St.%20Bardo.sbd/2018.sbd/03-18?number=9
mailbox://C:/Users/Witzel/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/qdwbfocn.default/Mail/Local%20Folders/Gemeinde%20St.%20Bardo.sbd/Gemeindebrief%20St.%20Bardo.sbd/2018.sbd/03-18?number=9
mailto:schonk.gertrud@gmail.com
http://www.kirche-karben.de/
mailto:Pfarrgruppe.Karben@bistum-mainz.de

